
FOTOWETTBEWERB
WILDTIER DES JAHRES 2026 – ROTWILD

Nur wer die Natur in ihrer Vielfalt kennt und versteht, wird sie auch bewahren. Ziel 
des Wettbewerbs ist es, die Vielfalt und den eigenständigen Stil jugendlicher 
Naturfotografie in der Altersgruppe von 16−25 Jahren in herausragenden  
Bildern zum Rotwild sichtbar zu machen und die Bedeutung des Rotwilds für unsere 
Heimat mit emotional kraftvoller Fotografie deutlich zu machen und nachhaltig zu 
stärken. Eure Bilder stehen für die Faszination und Schönheit des Rotwildes, heben 
dessen Verletzlichkeit hervor und setzen ein klares Zeichen für dessen Berücksich-
tigung im gesellschaftlichen Dialog. Eure Fotos berühren, bewegen und schaffen  
Aufmerksamkeit für das Rotwild.

Der Fotowettbewerb spiegelt die  Einzigartigkeit unseres größten Säugetiers, deren 
Vielfalt im Jahresverlauf, dessen Migration und dessen Bedeutung für unsere nord-
deutsche Heimat und Landschaft wieder. Diese bedeutet mehr als nur eine einzige 
Art, es bedeutet biologische Vielfalt und für uns Menschen Lebensqualität. 

Der Fotowettbewerb bietet Fotograf:innen eine öffentliche Plattform, um die Schön-
heit der Natur in Verbindung mit Rotwild sichtbar – und zugleich auf drängende  
Konflikte für die Art in unserer immer stärker zerschnittenen Landschaft auf Umwelt- und 
Naturschutzthemen, aber auch auf eine nachhaltige Nutzung aufmerksam zu machen.

Ausgezeichnet werden Fotografien, die das Rotwild und dessen Lebensräume  
sowie die faszinierende Schönheit und Bedeutung biologischer Vielfalt innovativ,  
künstlerisch, dokumentarisch und zugleich eindringlich vermitteln. 

Die ersten 12 ausgezeichneten Fotografien werden im Anschluss an die 
Preisverleihung in einem großformatigen Wandkalender präsentiert 
und werden in den kommenden Jahren für Ausstellungen, Dokumentationen oder 
Veröffentlichungen der Schirmherren verwendet. 

Die ersten 3 ausgezeichneten Fotographen:innen werden zu einem 
mehrtägigen Fotoworkshop zum Höhepunkt der Rotwildbrunft 
Ende September 2026 eingeladen. Der Fotoworkshop wird fachlich und 
inhaltlich durch die renommierte und mehrfach ausgezeichnete Naturfotografin und 
Buchautorin Sarah Böhm in der einzigartigen Natur des Nationalparks Darß begleitet.

Naturfotografie in der 
Altersgruppe von 16−25 Jahren
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Teilnahmebedingungen
Einsendeschluss und Teilnahme
Einsendeschluss ist der 31.08.2026 (maßgeblich ist der Eingang der Dateien). Teilnahmeberechtigt sind  
Einsenderinnen und Einsender der Altersklasse 16 bis 25 Jahre aus Deutschland. Die Teilnahme ist kostenlos.
Bildanforderungen 
Es dürfen maximal 10 Bilder pro Einsender/in bzw. Fotograf/in eingereicht werden. Zugelassen sind  
digitale Fotos per Mail in komprimierter Form. Die eingereichten Bilder dürfen 1920 Pixel an der längs-
ten Seite nicht überschreiten und dürfen nur moderat geschärft und bearbeitet werden. Alle 10 Bilder  
zusammen sollten eine Gesamtgröße von 20 MB nicht überschreiten. 
Die Dateien sind an folgende E-Mailadresse zu versenden: info@jagdverband-ruegen.de
Das Hinzufügen oder Entfernen von Tieren, von Teilen von Tieren oder Pflanzen, von störenden Bildelemen-
ten oder von Menschen ist nicht erlaubt. Die Veranstalter behalten sich vor, die (RAW-) Originaldatei beim 
Fotografen oder bei der Fotografin anzufordern. 
Die Dateibeschriftung hat wie folgt zu erfolgen:
Name, Vorname_Bildtitel_ Bildnummer (1 – 10); z. B. MaxMueller_Nebelhirsch_C _1.jpg
Tiere in Gefangenschaft sind dabei mit einem „C“ (für „captive“) im Dateinamen zu kennzeichnen. 
Teilnahmeinformationen
Von den Siegerfotos werden die Originaldateien in hoher Auflösung benötigt, die für einen großformatigen 
Druck geeignet sind und im Adobe RGB- oder sRGB-Farbraum vorliegen müssen. Die Bilddaten dürfen auf 
keinen Fall interpoliert werden. Die Urheber- und Bildrechte an allen eingereichten Bildern müssen bei der 
Fotografin bzw. dem Fotografen liegen. Die Veranstalter behalten sich vor, Bilder zu disqualifizieren, die 
offensichtlich gegen die Verhaltensregeln für Naturfotografen verstoßen. Die Fotografinnen und Fotografen 
behalten zu jeder Zeit das Copyright an ihren Bildern und werden bei jeder Veröffentlichung als Urheberin-
nen bzw. Urheber neben ihrem Bild genannt. Mit der Teilnahme am Wettbewerb räumen die Fotografinnen 
und Fotografen den Veranstaltern das Recht ein, ihre Bilder honorarfrei für folgende Zwecke zu nutzen: 
Für Ausstellungen der prämierten Bilder im Rahmen des Wettbewerbs sowie auf der Website und sozialen  
Medien der Auslober und Förderer.

Schirmherren:

Jagdverband Rügen und Hiddensee e.V. 
Jagdverband Mecklenburg-Strelitz/Neubrandenburg e.V.
Jagdverband Müritz e.V.
Jagdverband Demmin e.V. 

Sarah Böhm Thomas Nießen Jörg Gampe


